
 

Deutschlands einziger Zauberphilosoph Andino begeisterte bei der 
Weihnachtsfeier des Kreisvorstandes Koblenz. 
 
Unter strikter Einhaltung der Corona-Regeln trafen sich nach zwei Jahren Corona-Pause, 
die Mitglieder des Kreisvorstandes und einige ältere Verbandsmitarbeiter, im Hotel Grüters 
in Mülheim-Kärlich. 
Dabei stand wie immer das Miteinander unter Einbeziehung der Partner, auch ohne 
Fußballgespräche im Vordergrund. 
Dazu präsentierte das Hotel Grüters, Mülheim-Kärlich ein vorzügliches Büffet, das allen 
kulinarischen Ansprüchen gerecht wurde. 
 
Kreisvorsitzender Peter Löcher dankte den 

anwesenden Vorstands- und 
Verbandsmitarbeitern für das Engagement 
im letzten Jahr, das auch in 2021 unter 
ganz besonderen Herausforderungen 
stand. 
Das die komplette Vorrunde (fast) 
abgeschlossen werden konnte, stärkt die 
Hoffnung auf eine verwertbare 
Saisonbilanz. 

 
 
Zu jeder Weihnachtsfeier  gehören gute Gespräche, oft sogar ohne das Thema Fußball.    
Das freute vor allem die anwesenden Partnerinnen und Partner.   



 
Nach zwei „Corona Jahren“Pause, waren 
alle Verbandsmitarbeiter sichtlich froh, 
mal  wieder zusammen feiern zu können. 
 

 
 

 

 
 
Er war der Star des Abends:   
Deutschlands einziger Zauberphilosoph  

Andino (Dr. Andreas Michel), 
präsentierte einen kleinen Ausschnitt aus 
seinem Programm. 

 
 

 
 
 

 



Tolle Preise fanden bei der 
abschließenden  Tombola 
ihre neuen Besitzer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
KV Peter Löcher überreichte Silke Kolbeck, 
Referentin für Mädchen- und Frauenfussball im 
Kreis Koblenz, bei der Verlosung den ersten Preis, 
ein nagelneues Tablet. 
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